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Den Zigennern, Komddianten, den vumelifchen Zaptiehs und dem Bodenjah der

Bevölkerung war draußen vor der Stadt Die Hijeta- und ScHaich-Magribi-Mahala ein»

geräumt worden.

Bon den Chriften unterftüßt und mit der bäuerlichen Bevölferung in Verbindung

gebracht, Jah Husref-Beg vajch den Handel und das Sleingewerbe erjtarfen. Die Sarija

befebte fich, die unterfchiedlichen Händler und Handwerker errichteten fich eigene, von den

anderen gefonderte Zeilen, immer fejter fnotete fich das Gewirr der Gafjen und Gäßchen,

durch die mım das buntefte Leben des Drientes zu fluten begann. Damals wurden hier

   —— —

Der jpanioliiche (jütdiiche) Friedhof in Sarajevo.

auch die Zünfte (E3nafs) nad) Stambuler Mufter organifirt, die fich bis auf den heutigen

Tag erhielten; und wenn fie auch ihrer Fahnen und Roßfchweife, mit denen fie vor den

Beziven ausrücten, umd die fie ihren Ausflügen vorantrugen, durch den legten Krieg ver-

{uftig wurden, und mand) alter Brauch allmälig außer Übung kam, jo hat doch jede der

Zünfte noch immer ihre eigene, mit allerhand Rechten ausgeftattete Obrigkeit, und fein

BZunftgenoffe verfäumt e3, heim Öffnen des Ladenz den Namen Gottes und den des Schuß-

heiligen feiner Zunft, des „Pir“ anzurufen. Im Wechjel der Zeiten ift manches Handwerk

zurückgegangen, fo das der Waffenschmiede, der Kürjchner und andere mehr; dagegen

find in den legten Jahren die Zünfte der Efmefdäije und Mehandsije (Garküche und

Wirthe), Kavedzija (Kaffeewirthe) und BYakalı (Greifler) jehr erftarkt, und gegenwärtig


